
Zeitschrift: Zeitlupe : für Menschen mit Lebenserfahrung

Herausgeber: Pro Senectute Schweiz

Band: 74 (1996)

Heft: 9

Rubrik: Impressum

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 17.07.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Die Werke eines grossen Meisters der
Schweizer Bofogra/te sind im A/pinen Mw-

senm in Bern noch bis zum 20. Oktober z«
sehe«: Montag 24-27 L/hr, Dienstag bis

Sonntag 20-27 l/hr.

Unseren Leser/innen dürfte Beni La
Roche als Gestalter der «Zeitlupe»
schon seit Jahren ein Begriff sein. Der
selbständige Grafiker beschäftigt sich
seit 1984 auch mit dem Aquarell. Mit
seinen Landschaftsbildern versucht er,

die Stimmungen der Natur sichtbar zu
machen. Seine kleinformatigen Bilder
vom Wasser, vom Himmel und von den

Bergen zeigen Urlandschaften, die
noch keine Errungenschaften der Zivi-
lisation kennen. Was ihn interessiert,
ist das Gefühlserlebnis der Natur, wobei
klares, sonniges Wetter genauso be-

rechtigt scheint wie der Regen, der Ne-
bel oder die Winterzeit.

Ben; La Boches ApwareZZe werde« im
Ortsmuseum WoZZisho/en zwischen 5. und
8. September gezeigt. TeZ. 02/482 29 77.

Ferdinand Hodler
in Solothurn
Bilder aus Solothurner Privatbesitz wa-
ren in den letzten Jahrzehnten oft eine

wichtige Stütze von Hodler-Ausstellun-

gen. Der berühmte Schweizer Maler
hatte zu Solothurn und zu Solothurner
Persönlichkeiten vielfältige Beziehun-

gen. Nun zeigt das Solothurner Kunst-
museum unter dem Titel «Freund-
Schäften und Kunstsinn» fast hundert
Hodler-Werke. Die in alle Winde ver-
streuten Bilder aus Solothurner Privat-
Sammlungen wurden zu einer einmali-
gen Schau zusammengetragen. Die

Ausstellung umfasst rund dreissig

Landschaften, aber auch Hauptwerke
des Künstlers wie «Der Buchenwald»,
«Empfindung I», die sechsfigurige
«Heilige Stunde», «Wilhelm Teil» und
eine Fassung vom «Blick in die Unend-
lichkeit». Ein Prunkstück der Ausstel-

lung ist das Bild «Die Liebe», welches
einst in Zürich einen Skandal auslöste.

Das Wiedersehen m/2 den LZodZer-Wer-

he« ist im Kunstmuseum SoZothurn noch

bis zum 22. September mögZich, dienstags
bis samstags 20-22 und 24-27 2/hr, sonn-

tags 20-27 2/hr.

Ausschnitt aus «Die heilige Stunde»
von Ferdinand Hodler, 1906

Armand Guillaumin
Die Fondation de l'Hermitage in Lau-

sänne zeigt eine Retrospektive des

Werkes von Armand Guillaumin
(1841-1927), eines zu seinen Lebzeiten
sehr geschätzten Künstlers des franzö-
sischen Impressionismus, der sich vor
allem als Landschaftsmaler behauptet
hat. Die Ausstellung umfasst Gemälde,
Pastellzeichnungen und Gravuren aus

europäischen und amerikanischen Mu-
seen.

Die Werke des bisher eher verkannten
Meisters des Impressionismus sind in Lau-

sänne bis zum 20. Oktober zu sehen. Die
Bondation de Z'iLermitage ist geö/^ret
Dienstag bis Sonntag von 2 0-2 8 27/zr.
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Aquarelle
von Beni La Roche

Zürichsee mit Glärnisch
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